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Antworten auf vier Fragen 
 

1. Soll man sich mit dem vergleichsweise kurzen Autobahnausbau zur 

Beseitigung eines Engpasses befassen? 

 

2. Ist die Zunahme des Verkehrs unausweichlich? 

 

3. Ist ein Schaden, der erst später eintritt, weniger schlimm als ein Schaden 

der heute eintritt? 

 

4. Kann und darf man verschiedene Vor- und Nachteile von 

Infrastrukturprojekten miteinander verrechnen? 
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„Das Fundament von Wachstum, Wohlstand und Arbeit bilden 

Infrastruktur und Mobilität. Ohne Mobilität keine Prosperität 

– das ist ein ökonomisches Grundprinzip“ 

Bundesverkehrswegeplan 2030 (S. I). 

Stolz, M.: Deutschlandkarte Autobahnen. Zeitmagazin Nr. 18, 29.4.2021 
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„Für den BVWP wurde ein einheitlicher Diskontierungszinssatz von 

1,7 % p. a. gutachterlich ermittelt. Die Diskontierung wird 

vorgenommen aufgrund der Annahme, dass zukünftige Nutzen und 

Kosten aus heutiger Perspektive eine geringere Bedeutung haben 

als heute anfallende Nutzen und Kosten gleicher Höhe.“ 

 

Bundesverkehrswegeplan 2030, S. 60 
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Diskontierung von 100 € mit 1,7 % 
im Verlauf von 40 Jahren 

50,37 € 
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„Die Diskontierung wird vorgenommen aufgrund der Annahme, 
dass zukünftige Nutzen und Kosten aus heutiger Perspektive eine 
geringere Bedeutung haben als heute anfallende Nutzen und 
Kosten gleicher Höhe.“ 
 

Bundesverkehrswegeplan 2030, S. 60 
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Fünf Begründungsversuche für die Diskontierung 
 

1. Das Wohlergehen nimmt von Generation zu Generation zu. 
 

2. Abnehmender Grenznutzen 
 

3. Ungewissheit über die Präferenzen zukünftiger Menschen 
 

4. Wir wissen nicht, ob die Menschheit langfristig existiert. 
 

5. Beobachtbare Bevorzugung eines gegenwärtigen Nutzens 
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Im Konflikt 
 

„Die Diskontierung wird vorgenommen aufgrund der Annahme, dass 
zukünftige Nutzen und Kosten aus heutiger Perspektive eine geringere 
Bedeutung haben als heute anfallende Nutzen und Kosten gleicher Höhe“ 
Bundesverkehrswegeplan. 
 

„[Nachhaltige] Entwicklung ist Entwicklung, die die Bedürfnisse der 
Gegenwart befriedigt, ohne zu riskieren, daß künftige Generationen ihre 
eigenen Bedürfnisse nicht befriedigen können“ 
Brundtland-Kommission. 
 

„Der Staat schützt auch in Verantwortung für die zukünftigen Generationen 
die natürlichen Lebensgrundlagen […]“ 
Grundgesetz § 20a. 
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https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Waage_Zeichen.svg (1.4.2022) 

Komfortgewinn für 
heutige Menschen: 
 
 
 
 
 
 
 
Verkürzung der 
Reisezeit im Wert von 

100 € 

Schaden an den 
Lebensgrundlagen 
zukünftiger 
Menschen: 
 
 
 
 
Schaden an der 
Atmosphäre durch 
CO2 im Wert von 

100 € Ist das gleichwertig? 
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Vielen Dank 
für Ihr Interesse! 
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